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  FAQs

Finanzierungsmöglichkeiten

 

  Finanzierung unter der Regierung.
Schemata (MSME)

1. Was sind die Richtlinien für die Zinssätze für Kredite, die von Geschäftsbanken in
Indien ausgezahlt werden?

 Im Rahmen der Liberalisierung des Finanzsektors wurden alle kreditbezogenen Angelegenheiten
von Banken einschließlich der Erhebung von Zinsen von der Reserve Bank of India (RBI) dereguliert
und unterliegen der eigenen Kreditvergabepolitik der Banken. Um die Transparenz der von den
Banken angewandten Methodik zur Bestimmung der Zinssätze für Vorschüsse und die Effizienz der
geldpolitischen Übermittlung zu verbessern, müssen die Banken ab dem 1. April 2016 alle ihre
Vorschüsse in Bezug auf die Grenzkosten der fondsbasierten Kreditzinsen sanktionieren (MCLR). Die
Banken müssen den Kunden die Möglichkeit bieten, vom Basiszinssatz / Benchmark Prime Lending
Rate (BPLR) zum MCLR zu wechseln. Dies sollte nicht als Zwangsvollstreckung bestehender
Fazilitäten angesehen werden. Weitere Informationen finden Sie hier 

2. Warum müssen kleine Kreditnehmer eine Bonität haben?

 Im Hinblick auf die Erleichterung des Kreditflusses zu Kleinst-, Klein- und Mittelunternehmen
(KKMU) und die Verbesserung des Komforts der Kreditinstitute sollte die Bonität von KKMU, die von
renommierten Ratingagenturen durchgeführt wird, gefördert werden. Den Banken wird empfohlen,
diese Ratings nach Verfügbarkeit zu berücksichtigen und gegebenenfalls ihre Zinssätze in
Abhängigkeit von den den kreditgebenden KKMU zugewiesenen Ratings zu strukturieren. Weitere
Informationen finden Sie hier . 

3. Ist die Kreditwürdigkeit der MSE-Kreditnehmer obligatorisch?

 Die Bonität ist nicht obligatorisch, aber es liegt im Interesse der Kleinst-, Klein- und
Mittelunternehmen (KKMU), ihre Bonität zu verbessern, da dies bei der Kreditpreisgestaltung der von
ihnen von den Banken aufgenommenen Kredite hilfreich wäre. Weitere Informationen finden Sie hier
. 
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4. Was sind die Richtlinien für die verspätete Zahlung von Gebühren an die MSE-
Kreditnehmer?

 Der Käufer hat die Zahlung an oder vor dem zwischen ihm und dem Lieferanten vereinbarten
Termin schriftlich oder, falls keine Einigung erzielt wurde, vor dem vereinbarten Tag zu leisten. Die
Vereinbarung zwischen Verkäufer und Käufer darf nicht länger als 45 Tage dauern. Wenn der Käufer
den Betrag nicht an den Lieferanten zahlt, ist er verpflichtet, dem Lieferanten Zinseszinsen mit
monatlichen Pausen in Höhe des Betrags ab dem festgelegten Tag oder zum vereinbarten Zeitpunkt
zum Dreifachen des Bankzinssatzes zu zahlen von der Reserve Bank benachrichtigt. Für vom
Lieferanten gelieferte Waren oder erbrachte Dienstleistungen ist der Käufer verpflichtet, die oben
angegebenen Zinsen zu zahlen. Bei Streitigkeiten über einen fälligen Betrag wird auf den von der
jeweiligen Landesregierung gebildeten Erleichterungsrat für Kleinst- und Kleinunternehmen
verwiesen. Um die Zahlungsverpflichtungen großer Unternehmenskreditnehmer gegenüber MSEs zu
erfüllen, wurde den Banken empfohlen, bei der Sanktionierung / Erneuerung von Kreditlimits für ihre
großen Unternehmenskreditnehmer (dh Kreditnehmer mit einem Betriebskapitallimit von 1,5 Mio.
USD und mehr aus dem Bankensystem) zu Festlegung separater Untergrenzen innerhalb der
Gesamtgrenzen, insbesondere für die Erfüllung der Zahlungsverpflichtungen in Bezug auf Einkäufe
bei MSEs, entweder auf Bargeldbasis oder auf Rechnungsbasis. Die RBI rät den Banken außerdem, die
Geschäftstätigkeit in den Untergrenzen genau zu überwachen, insbesondere in Bezug auf die
Gebühren ihrer Unternehmenskreditnehmer an MSE-Einheiten, indem sie regelmäßig von ihren
Unternehmenskreditnehmern den Umfang ihrer Gebühren an MSE-Lieferanten ermitteln und
sicherstellen, dass das Unternehmen Zahlen Sie diese Gebühren vor dem „festgelegten Tag“ /
vereinbarten Datum aus, indem Sie den Restbetrag verwenden, der in dem so erstellten Unterlimit
verfügbar ist. In diesem Zusammenhang das entsprechende RBI-Rundschreiben; IECD / 5 / 08.12.01
/ 2000-01 vom 16. Oktober 2000 (wiederholt am 30. Mai 2003, Rundschreiben Nr. IECD.No.20 /
08.12.01 / 2002-03) auf der RBI-Website verfügbar. Für weitere Details besuchen Sie bitte Link1
oder Link2. 
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